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Zeverfches WocherÄatL

Skr. 6k) Sonnabend, den L . Mai M72
Jmmobil - Verkauf.Dirnst - Ernennungen « nd Veränderungen.

Seine Königliche Unheil der Großherzog haben
geruht:

den HAfSactuar Freüs zu Elsfleth zum Actuar beim
BerwaltungsaMte Scollham-» ,

den in der Betriebßcvntrole bei der Eisenbahndirection
beschäftigten Hülfsarbeüir Siemcr zum Buch»
haltereigrhülfen im Finanzküreau

'
deS Staat »»

Ministeriums
zu ernennen, und

die Grenzauffeher Meinen und Hoes zur Disposition
zu stellen.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Der Kaufmann Albert Christiän AhlrichS zu

Letten» ist als Gemeinderechnungsführer für die
Gemeinde Tettens bestellt und verpflichtet.

Jever, 1872 April 30.
Verwaltungöamt.

v. H e i m b u r g.
LautS

Am Sonnabend, den
8. Juui d . I . ,

Morgens 8 Uhr , findet zu Jever ein Remonte -Ankauf
Von Z- bis 5jährigen Reit- und Zugpferden gegen
sofortige Abnahme und Bezahlung statt.

Jever, 1872 April 4.
Stadtmagistrat.' v . H a r t e n._

_ G e r d e S.
Heute wurden folgende Aktien zum Bau der hie¬

sigen Turnhalle auSgeloost:
Nr. 3 4 12 15 17 18 28 35 41 48 53 54 61 81

96 116 120 121 124 127 130 148 156 166 j
172 177 194 199 200 213 231 236 248 251 !
254 258 262 274 288 342 363 364 375 397 i
400 437 444 457 462 468 . !
Die Zahlung erfolgt gegen Rücklieferung der j

quittirten Aktien durch den StadträmmererKrahnstöver.
Jever, 1872 Mai 1.

Der Stadtmagistrat,
v. Harten.

_ _ G erdeö
Wer die Lieferung von Colonialwaaren und

Schwarzbrot », sowie auch von Schreib- und Schul¬
büchern für die hiesigen Armen übernehmen will, hat

) ferne schriftliche Offerte bis zum 15. d . MtS. auf
dem Rathhause versiegelt abzugeben,

a Die Zahlung erfolgt monatlich.
3rver, 1872 Mai 1.

Stadtmagistrat.
v - Harte n. _

Gerde ».

Zn ConvocationSsachen,
betreffend

Zusammrnberufung aller Derjenigen , welche
a» verschiedene von den Erben der weil.
Wittwr des vr. meä . Peter Friedrich Georg
Mysing , Friederike Sophie, geb . Ungrr, in
Bremen , zu verkaufende, in der Gemeinde
Jever belrgene Stück-Ländereien dingliche
Rechte und Ansprüche zu haben glauben,

sollen die in den Proclamen deö Amtsgerichts vom
I . Febr . d . Z. näher bezeichneten Immobilien am

Donnerstage , den 16. Mai d. I . ,
in deö Wirthö Christian Rudolphi hieselbst Haufe,
Nachmittags 4 Uhr, abermals zum Verkauf aufge¬
setzt werden.

Jever, 1872 April 30.
Amtsgericht , Abth. l.

Driver . _
_ Al b e r S.

PreuWHeS Zadegebiel.
Benachrichtigung

für
den Schiffsverkehr auf der Jade.

Zn nächster Zeit werden zu Versuchszwecken in
der Znnenjade auSgelrgt:

1 . , eine Lausperre bei der weißen Tonne Nr. 15,
dies« Sperre wird ca. 120 Meter in der Rich¬
tung von Ost nach West, ca . 60 Meter in der
Richtung von Nord nach Süd in das Fahrwas¬
ser hinein reichen und ist sie durch eine Anzahl
Bojen bezeichnet,

2., eine Reihe von Versuchstorpedos , mit Zün¬
dern versehen, per Compaß S . O. z. O. von
der rothen Rhedetonne und ca. '/ , Seemeile
von derselben entfernt . Dieselbe wird in der
Richtung von Ost nach West 150 Meter lang,
und jeder Endpunkt durch eine rothe spitze Boje
bezeichnet sein.
Wilhelmshaven, den 23 . April 1872.

Kaiserliches Kommando der Marine-Station
der Nordsee._

Ausverdmgung.
Am Mittwoch , den 8 . Mii d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr, wird in Dornbusch WirthShause
zu Middoge die Ausbesserung und Umlegung der
Fußpfäde hiesiger Gemeinde öffentlich mindestfordernd
auSvrrbungen , woz i Annehmer ringeladen werden.

Fr.-Aug . -Groden, April 5 . 1872.
B ehrens, Gemeindevorst.

Verpachtung.
Die Vormünder über die minorennen Kinder



d«S weil. Grundbesitzers G . I . GerdcS zu Berdum,
die Herren Müller B . Z . HinrichS und F . B . Göde»
ken daselbst , beabsichtigen mit Vorbehalt der ober¬
vormundschaftlichen Genehmigung folgende , ihren
Curanden gehörende

Immobilien,
alS:

1 ., den zu Westerhausen brlegenen

Platz,
bestehend aus einem Wohn - und Wirth-
tchaftsgebände, Backhaufe , Wagenre-
mife , Garte» n . Diemathen Landes,

2., das Fährhaus zu Funnixerfähr, in welchem
seit einer Reihe von Zähren die Schenkwirth-
schaft mit Erfolg betrieben worden , mit Garten,

Z., das zu Funnixcrriegr belegene V, Diemath
Landes,

zum Antritt in diesem Herbste und nächsten Früh¬
jahr auf vier Zahre öffentlich meistbietend verpachten
zu lassen.

ES ist dazu Termin auf
Mittwoch , den 8 . Mai d. I .,

Nachmittags L Uhr»
in der Behausung deS GastwirthS F . B . Gödeken
in Berdum angesetzt, wohin Pachtliebhabrr geladen
werden.

Die Verpachtungsbedingungen können 14 Tage
vorher bei mir und den Verpächtern eingesehen werden.

Wittmund , den 16. April 1872.
Z i ld en,

_ _ König!. Preuß . Auct.

Vergantungen
Der Proprietair Z . E. Tadtken zu Hooksiel läßt

wegen Krankheit seines SohneS am
Mittwoch , den 8 . Mai , u . Frei¬
tag , den lO . Mai d . I . , jedes¬
mal Nachm . 1 Uhr anfangend,

in und bei seinem Hause zu Westerhausen, Gemeinde
Sengwarden , folgende Beschlagsgegenstände, alS:

1 achtjährige schwarze Stute,
2 gute daukelbrause tzjähr. Pferde,

ohne Abzeichen,
1 Temmliug,
8 Stück mitchgebeude Kühe,
2 „ fahre Kühe,
2 „ zweijährige Beester,
S „ einjährige do .,
3 „ Kälber und 3 Schafe,
1 Karnhund mit Hauö , 2 complete Ackerwagen,
1 Korbwagen, 1 Erdkarre, 1 Dreschblock, 1
Fruchtweher, 1 Häckselmaschine, 2 Düngerkarren,
2 Fußpflüge, 4 Eggen, 1 Wegschlichter , ledernes
und hänfenes Pferdegeschirr, 1 Mullbrett mit
Kette, Trank- und Wassereimer , Sensen und
Sichten , Flegel, Forken und Harken, Pflug- und
Eggekettrn, 1 Scheffelmaaß, 1 Decimalwaage,
1 Bodenwagen, 1 Eisschlitten rc .,

dann : Milchgeräthschaften: 1 Butterkarne , 1 Karn¬
maschine , 1 Rahmfaß mit kupfernen Bändern,
1 Stremmtine, 1 großen kupf. Milchkeffel, 1

Dreifuß , 22 Stück Milchballien, meist neue, 1
Butterballie , 1 Käseköpken rc.,

ferner : 2 vollständige Betten , Klriderschränke, 1 Kü¬
chenschrank, 1 Küchentisch und Bank , 2 Stand¬
uhren, (1 acht Tage gehende), 1 Secretair,
Spiegel , Küchengeräthschaften, 1 Paar Turtel¬
tauben mit Kasten, Steinzeug und Zinngeräth,

auch : plm. 500 Psd . Speck, Fett und Rauchfleisch
u . noch viele anderehier nicht benannte Gegenstände

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist durch
Unterzeichneten verkaufen, wozu Kaufliebhaber ein¬
geladen werden.

Nachrichtlich wird noch bemerkt , daß die Sachen
größtentheils erst vor 3 Zähren neu angeschafft sind
und daß am 1 . Verkaufstage, den 8 . Mai , die
Pferde, Wagen , Acker-, Scheune- n . Stall-
aeräthe und am2 . Verkaufstage, den 1V . Mai,
das Hornvieh, die Milchgeräthschaften, das
Hausgeräth, Speck und Fett zum Verkauf
kommen werden.

Sengwarden , 1872 April 22.
Hedden, Auktionator.

Die Wittwe des weil . Schustermeisters Friedrich
Popken RicklefS zum Wüppelseraltendeich läßt

am Mittwoch , den 8 . Mai d . I .,
Mittags 12 Uhr anfangend,

in ihrer Wohnung daselbst
einen ziemlichen Vorrath Leder, bestehend in
Wild-, Sohl-, Roß-, Rind- und Kalbsleber, so¬
wie das zum Schusterhandwerk gehörende Ge-
räth nebst 50 Paar Leisten, ferner 1 vollständiger
Bett, 1 fries. Wanduhr , 1 neue Handmühle, 1
milchgebende Ziege, eingemachte Bohnen und
Sauerkraut, Speck und mehrere hier nicht ge¬
nannte Gegenstände

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen,
wozu Käufer eingeladen werden.

_ Schwä r t i n g

Holz -Verkauf
zu Hookstel.

Eine pr . Schuner „ Oscar " , Capt. Behrens , von
Norwegen angebrachte Ladung Holz:

ca. 100,000 Fuß Dielen , It/z,
lt / 4 und 1 Zoll dick, von ver¬
schiedenen Breiten,

sowie Rasters,
soll auf Ordre Herrn G . F. Fooken , für auswärtige
Rechnung am

Sonnabend , den LL. Mai,
Nachmittags 2 Uhr,

am Hafen zu Hooksirl öffentlich meistbietend mit
Zahlungsfrist verkauft werden.

Käufer lade ein , mit dem Bemerken, - aß - as
Holz von guter Qualität , theils breiter
als gewöhnlich und dem Verkäufer, bedeutenden
Vorrathes halber, um so mehr daran gelegen ist, mit
dieser Ladung vollständig aufzuräumen.
_ Z . H . GerrietS.

Armen -Sachen.
Die hiesige Armencommisston hat noch einen

8jährigrn Knaben, sowie einen Säugling, uneheliches



Kind der Dirnstmagd Wilhelmiue Zanßrn , in Kost
und Pfleg« zu geben und werden qualificirte An.
nehmer ersucht, dieserhalb am

Montag, Len 6. d. M . ,
Morgen» 11 Uhr, in Hinrichö WirthShause sich ein.
zufinden.

Hohenkirchen , 1872 Mai 2.
_ Kolbe.

Die Lieferung
"
der pro Mai 1872/73 für die

hiesige Armen benöthigten Schuhmacherarbeiten
soll am

Montag , den 6 . d M .,
Morgen» 11 Uhr, in Hinrichö WirthShause Hieselbst
mindestfordernd verdungen werden.

Hohenkirchen, 1872 Mai 2.
Die Armencvmmisfivn.

Kolbe.
Von dem neulich gewählten ArmenrechnungS»

sichrer, Herrn Kaufmann AhlrichS zu Lettens , wird
am 6 ., 7. und 8. Mai d. 3 . , Morgens von 9 bis
12 Uhr, in seiner Wohnung ein Zmonatlicher Ar.
Menbeitrag pro 1871/72 gehoben werden , welches den
Pflichtigen der Gemeinde TettenS hiedurch bekannt
gemacht wird.

Tetteuö, 1872 April 25.
_ H i n tz e n.

Schützensache.
Verpachtung.

Der bei Zever in der Nähe des Bahnhofs belegene

„Schützenhof ",
welcher jetzt mit einem neuen zweistöckigen Wohn-
und Wirthschaftsgebäude versehen ist, soll vom 15.
Zuli 1872 bis zum 1 . Mai 1873 und ferner vom
1 . Mai 1873 bis dahin 1879 verpachtet werden . Ein
betriebsamer Wirth findet hier ein sicheres Auskommen.

Verpachtungstermin wird hiemit angefetzt auf den
8. Mai d . I .,

Nachmittags 3 Uhr,
im Gasthof„Adler* Hieselbst und werden Pacht !»,
siige hiemit dazu eingeladen . Die Bedingungen lie¬
gen bei dem Herrn Stellmacher Wessels aus , von
welchem auf Verlangen gegen Copialgebühr auch Ab.
schriften rrtheilt werden können.

3ever, 1872 April 27.
Die Schützencommission und Namenö derselben

der Präsident.
L . Müller.

Branoverficherung für Gebäude.
Am Mittwoch, den 8 . Mai, werde ich Nachmit»

tags von 5 bis 8 Uhr, in Fr . T . Seetzen Gaststube
anwesend sein, um von den pflichtigen Interessenten
deS Districts Wiefels die erkannte Anlage zu erheben.

B . Zehelein, z. Dep.
Zur Erhebung der erkannten Anlage werde ich

am 6. Mai, Vormittags von 9 bis 11 Uhr, in Schön»
bohmS Gasthause zu Altgarmssiel und des Nachmit.
tags von 6 bis 8 Uhr in Peters Gasthause zu Ho.
henkirchen anwesend sein.

Landeöwarfen, Mai 1. 1872.
Chr . Popken.

Notifikationen.
Der Schneidermeister Heinrich RicklefS zu Neu.

heppe .̂ S beabsichtigt sein zu Waddewarden belegene»,
zu zwei Wohnungen eingerichtetes Haus untek der
Hand zu .«erkaufen.

Kauflirbhaber wollen sich ehesten» an den Unter,
zeichneten wenden.

3rver, 1872 Mai.
Z^ G . G . Kletscher.

Bekanntmachung.
162 . köuigl. preuß. genehmigte

gr. frankfurter Stadt Lotterie mit
wirklichen Gewinnen von 2 zu
160,66 « , 86,666,25,666,26,666,
u . f. f., im Ganzen 14 666 Gewinne
und 7666 Freiloose bei nur 26,vv«
Loosen . Ziehung 1 . Claffe schon -en
23 . u. 24 Mai s . e.

Amtliche Original Loose zu der¬
selben das Ganze für Thlr . 3 . 13 Sgr .,das Halbe für Thlr . 1. 22 Sgr ., das
Viertel für 26 Sgr . sind gegen ein¬
fache Posteinzahlung direct zu bezie¬
hen durch den amtlich angestellten

Haupl-Lossecleur 8»I«mol»
Frankfurt a. M.

Rö . Amtliche Pläne und amtliche Listen pünkt-
lich und gratis.

Vom 1. Mai an wohne ich bei dem Herrn
Tischler Süchten , im Hopfenzaune.

3ever, den 30 . April 1872.
BrunS,

_ Rechnungssteller.
Gesucht.

Auf sofort 2 Knechte, wovon einer die Stelle
eines Arbeiters vertreten muß.

Bei Mederns.
3oh . Eiben BunS.

Anzuleihen gesucht«!
800 Thaler gegen hypothekarische Sicherheit.
Sengwarden, 1872 April 27.

F . 3 a n ß e n.
Von Kochmaschinen und eis. Oefen er¬

hielt ich neue Sendungen.
Jever._ K. H . Mehrtens.

Zu belegen.
Unter meiner Nachweisung sind im Mai d. 3.

3000 Thlr. Gold auf Hypothek zu verleihen.
Sengwarden , 1872 April 27.

F. 3 a n ß e n.
Rappkuchen in neuer Waare bei

Jever. _ K. H. Mehrtens.
Gesucht.

Auf sofort eine Haushälterin, die mit dem
Milchwesen vertraut ist.

Klein-Buschhausen bei Hooksiel.
T. W. Peters.



Mein bekanntes
WM Tuch - L Herren-
^ Garderobe - Geschöft
hatte ich angelegentlichst empfohlen.

St. Annenstratze.
A

. König.

t-5

rr Ls

S
-̂ r

2
«rv

LeiSviK « M LSIA^ ltL- L ^ tr « vt
ävr 8au ^»tovio Hs»1 krlrrret kompM^

in 8»a äntooio , Vexas.
Auf Laaer in Zever bei Z . G . Hareuberq ._

Weiße Gardinen
in Zwirn , Mouche , Sieb , Gaze und mit gestickten Borden , sowie andere

Weitzwaaren,
als : feine Damen - Chemisetts , Aermrl , Schleifen , Kragen und Stulpen;

ferner für Herren : Manschetten -Hemde , Vorhemde , Kragen und Man¬
schetten,

trafen bei mir in reichhaltiger Auswahl ein.
Jever , 1872.

_ _ Ernst Meyer.
Die Vernachlässigung von Katarrh uno Husten kostet unzähligen

Menschen das Leben!
May vergesst drch nie, daß jeder Katarrh eine Krankheit ist und wie leicht derselbe in Lungenent¬

zündung oder noch häufiger in Lungenschwindsucht übergehen kann. Bei allen katarrhalischen Leiden , Hu¬
sten, Heiserkeit , Grippe , Brustschmerzen , Verschleimung, Rauhheit, Kitzel »der Kratzen im Halse, Keuchhusten
Engbrüstigkeit, Blutspeien, selbst bei beginnender Lungenschwindsucht wirkt der L. W. EgerS'sche Fenchrl-
Honig-Extrart reizmildernd und besänftigend, er befördert ausfallend den AuSwurf deö zähen stockenden
Schleimes und vermindert die Husten -Anfälle, auch wird der so unangenehme Reiz und Kitzel im Kehl¬
kopf sehr bald dadurch gehoben und mit ihm die eigentliche Ursache der Schlaflosigkeit. Di« alleinige Nie¬
derlage ist bekanntlich nur bei I . G . Harenberg in Zever und H. D. Eimen

in C « ro li n ensiel.
?. 8. ES kann nicht oft genug darauf aufmerksam gemacht werden , daß viele Zndustrie-Ritter

das Publikum mit erbärmlichen Nachpfuschungen deS- weltberühmte.!» L. W. EgerS'schen
Fenchelhonigextracts zu täuschen und dadurch nicht nur am Geldbeutel, sondern auch an
der Gesundheit zu schädigen versuchen . Daher ist eö dringend yothweydig, sich die oben¬
genannte lokale Verkaufsstelle wohl zu merken und beW Ankauf zu beachten , daß jede
Flasche Siegel, Faksimile , sowie die im Glas« eingebrannte FiMa d« S Erfinders und

_ Fabrikanten L . W. EgerS in BreSlau trag«» muß.

Die Heppenser Leih - und Sparkasse
von Koch Lr Co.

verleiht und nimntt Gelder gegen Verzinsung, be¬
sorgt azrch dHe Einziehung von Forderungen rc.

Am Sonntag, den 5. d. M .,G a l l.
Entree 2»/» Gs., wofür Getränke-

Zever, Beuöhause ».



Im „Schützenhofe"
findet

am Donutage , den S. Mai,
ein

eokiecki
statt (bei günstiger Witterung im Garten), wozu er-
gehenft einladet

H. D . Freese, Schützenwirth.
Die beiden Kegelbahnen sind für die beiden Psingst,

tagen zu verpachten.
D . O.

auS pepsinum activum 8
von de. ü. k. stlarquart. >

Ein neues Epoche machendes Heilmittel (nicht I
Geheimmittel) gegen alle Krankheiten des Magens I
und der Werdauungsorgane. . I

Schachteln » 10 Sgr . käuflich in Iever bei >
Hofapo thekerAug . Müller. _ D

Verloren.
Auf dem Wege nach dtm alten Markt ein gro¬

ßesgoldenes Medaillon . Der Finder wird ersucht, um
Unannehmlichkeiten zu vermeiden , dasselbe in der Exped.
d. Bl. gegen eine gute Belohnung abzugeben.

Zevcr, 1872 April 30.

Ammerländischen Speck,
trockene kernig- Waare , wovon stets ein größeres
Lager halte, empfehle bei einzelnen Seiten und grö-
ßeren Parthien zu billigen Preisen.

Varelerhafen bei Varel, 1 . Mai 1872.
I . H . Eiters ._-->>>, >,°chp» Augenkranke.

Attest . Meine 7 Jahr alt - Tochter verlor nachder Masernkrankheit das Augenlicht so, daß sie 3
Zahr « lang ganz blind war, die Schule nicht besu-
chen und nicht allein essen und trinken konnte . Meine
Schwesterempfahl mir das öv. White'S Augenwasser *)von Traugott Ehrhardt, ich kauf:« mir davon bei
Herrn Kfm. Brettschneider in Oelö ein Flacon undwurde schon durch dieses gewahr, daß die Augenmeiner Tochter besser wurden, durch Verbrauch eines
zweiten FlaconS aber erhielt dieselbe ihr Augenlichtwieder so, daß sie Gott sei Dank nun wieder dieSchule besucht. Dieses bezeuge ich der Wahrheit ge-mäß und kann dieses Augenwassrr jedem Leidendenmit gutem Gewissen empfehlen . Pangau, KreiSOelS, 1871. Ernst Buchwitz*) 6 Flacon 10 Sgr . zu beziehen durch I . L.Jldau in Jever.

Ich habe Gift für Federvieh in meinen Gar-len gelegt.
P . P eterS, Funnrnsernrudrich.

Zn Auftrag 150Y bis 2000 Lhlrl zu belege«.Fedderwarden, 1872 Mai 1.
._ C. F. F r a n z e n.

Auf sofort «in Knecht, der gut pflügen kan»»nd mit Pferden umzugehen versteht.Fookwarf. A. H. Rieken.

Wloonlititte.
Sonntag, den 8. Mai:

Kkü!M8 ülililiM'-llMI'll,
(Strvick-Iasivumvute ),

auSgeführt von der Caprlle der Stamm -Division der
Nordsee - Flotte in Wilhelmshaven,

bestehend aus 20 Personen,unter Leitung ihres Kapellmeisters Herrn Latann.
Anfang 5 Uhr.övi llNAÜustiAnr IliltevunA Lackst ckas llonvert io»

8lsal« statt.
Nach dem Concert

8LL . L. .
Entree zum Concert b Person 5 Sgr . 3um Concert
_ und Ball » Person (Herr- n) 20 Sgr._ _

Anerkannt u . empfohlen von ärztl . Autoritäten.

L
s - >

ljiliil»iir4iijiil;»k.
fabririrt vom Apotheker N . F . Dau-

bitz in Berlin, Charlottenstr. 19.
Präservativmittelgegen Hämorrhoidal«,Unterleibs- und Magenbeschwerden , ist
stets auf Lager bei Herrn I . C. R.
Wölfel in Jever.

Bestätigt durch Dankschreiben von Privaten.

Haushaltungsgegenstände , als : Kaffee¬mühlen, Kaffeekannen , Caffeekessel, eis. Töpfein roher, emaillirtcr und verzinnter Waare,Mörser , Plätteisen u . s. w . verkaufe ich sehrbillig
Jever. K. H . Mehrtens.
Em zur -Peilungoft unentbehr¬

liches Mittel.
An den Kgl. Hoflieferanten Herrn Johann Hoffin Berlin.

Neuhardenberg, 22. Januar 1872. Meinkrankerschwacher Mann glaubte nach der heilsamen
Wirkung Ihres Malz-Chokoladen-PulverS letzte¬res schon entbehren zu können , aber die Krank¬
heit hat sich durch das Aussehen diefts Mittelswieder verschlimmert. Ich ersuch« Sie deswegen,mir von genanntem Pulver sobald wie möglichwieder zuzusenden . Fr . Fr . Göhle.

Verkaufsstelle bei HillerS Wwe. in Jever.

2üohuu «gH»Beräaderu «g.Bon heute an wohne ich an der Bchkachtstraße,beim Herrn Kaufmann W. D. Joseph-.Zever, Mai 1.
_ Gut Hilde Feikmann.

t Fach
HaüSHßr.St . Annrnstraß «.

und «me

A. L - « ig



Ausweis
der

Oldeuburgifcherr Lau - eSbarrk
per 30. April 1871.

Lvtl,». Thlr . -s. s».
kaffebestand . 101,142 8 II
Wechsel . . - 400,586 22 2
Effecten . 372,416 1 6
DiScontirte verlooste Effecten . . 36,137 22 6
Eonto-Corrent-Saldo . 779,085 22 9
Lombard-Darlehen . 57,075 -
Nicht ringeforderte 60»/» des Aktien¬

kapitals . . 300,000 -
Diverse . 7,350 23 11

2,053,794 11 9
Realisationsfond des StaatSpapier-

geldes : baar . . 670,000 -
Wechsel . . 1,176,5l0 17 1
Effecten . . 193,942 26 —

- 2,040,453 13 1
4,094,247 24 10

kassir «.
Actien-Capital . 500,000 -

Depositen:
RegierungSgelder und Guthaben

öffentl. Lassen 447,700 28 6
Einlagen von Pri¬

vaten . . . 1,099,657 18 7
- 1,547,358 17 1

Reservefond . 12,461 5 9
Diverse . 34,428 2 —

2.091.247 24 10
Staatspapiergeld im Umlaufe . 2,000,000 -

4.094 . 247 24 10

Zinsfuß für Couranteinlagen auf halbj. Künd . 4»/»
- » - - viertelj. , 3»/, °/.
» » // » kurzer » 2 */, »/»
„ „ Goldeinlagen auf halbj. «, 3°/»
„ » » « kürzerer » 2»/,
Die Direction der Oldenburg . Landesbank.

Zuckermand el. Harbers . Brofft.
Zinsfuß während - eS Monats April

für Courant -Einlagen
mit 6monatlicher Kündigung . . . 4 "/» p.
mit Monatlicher Kündigung . . . 3 ' / , °/ ° „
mit kurzer Kündigung . . . . 3 V. „
auf Kontobuch zum wechselnden

Zinsfuß. 2 °/° „
für Gold-Einlagen

mit 6monatlicher Kündigung . . . 4 "/» p. a.
mit kürzerer Kündigung . . . . 2 „
auf Kontobuch zum wechselnden

Zinsfuß . 2 "/» /,»

Einlagen werden in beliebigen Größen, doch nicht
unter Crt.-Thlr . 25, angenommen.

Gegen franco Einsendung der Gelder erfolgt
umgehend per Post der betreffende Depositen-Schein.

Gekündigte Gelder werden bei Werfall gegen
vorherige Einsendung des Depositen-Scheines auf
Verlangen ebenfalls per Post zurückgesandt.

Oldenburgische Spar - und Leih - Bank.
Thorade. Aug. Hegeler.

Monats - Uebersicht
der Oldenburgischen Spar - und Leihbank

pro 30 . April 1872.
Aktiva. Courant.

Cassebestand . . 130,436 1 4
Wechsel. 613,400 9 9
Darlehen gegen Hypothek . . . . 302,304 17 9

Darlehen gegen Unterpfand . . .
Conto - Corrent- Debitoren und Der-

312,897 28 8

schiedene . . . . . . . 668,277 — 9

Effecten
Nicht eingcforderte 60 »/, des Aktien-

346,859 23 11

Kapitals. 600,000 — —
Bank-Gebäude. 13,000 — —
Bank-Inventar . . . . . . 902 9 —-

2,987,078 1 2
Passiva. Courant.

Akrim - Kapital.
Einlagen:
Bestand am 31 . März 1872

Thlr . 1,819,312 6 4
Neue Einlagen im

Mon. April 1872 » 104,31029 2

Thlr . 1>923,623 5 6
Rückzahlungen im

Mon . Aprrl 1872 » 234,53711 6

1,000,000

Bestand am 30 . Aprü 1872 . 1,689,085 24 —

Check-Conto . . . .
Conto - Corrent- Creditoren und Der-

25,435 18 6

schiedene . . 272,556 18 8
2,987,078 1 2

Die Direktion.
Thorade. Aug . Hegeler.

Das

Rarbier - geschäst
von

4».
befindet sich feit dem 1 . Mai im Hause deS Hrn.
Kaufm. Otten an der Hopfenzaunstraße,

neben Hrn . Tischlermeister Süchten.

Wohnungsveränderung.
Von heute an wohne ich neben Herrn Kaufm.

Minssen an der Schlachte.
Jever , den 1 . Mai 1872.

H . Popken jun .,
Seiler.^

Etablissements -Anzeige.
Einem geehrten Publikum hierdurch die ergebene

Anzeige , daß ich mich als Schuhmachermeister etablirt
habe, und halte mich bei prompter und ^reeller Be¬
dienung bestens empfohlen.

Waddewarden. H . Z . Steenken.
G esu ch

^
I

Auf sogleich rin werkverständiger Schuhmacher¬
gesell, der dem Geschäft selbstständig vorstrhen kann,
gegen hohen Lohn.

Schortens , 1872 Mai 2.
H . Toel Wwe.



Theater in Jever.
( Unter Direktion von E . Himmel) .

Sonntag , den s . Mai 1872.
Einmaliges Gastspiel des Herrn Arrett vom

Stadt - Theater zu Hamburg.
Ibonaemeut suspeuäu.

Ü38 bM«08 tK U-Mpt,
oder:

Dreißig Jahre aus dem Leben
eines deutschen Studenten.

Schauspiel in 4 Akten von R . Bcnedix.
Schulbücher, sowie Volks -Atlas

Von Jßleib , Kiepert und Dr . Lange,
Schulbibeln für 10 und I2l/z gs.,
schön und dauerhaft gebunden, em¬
pfiehlt A . F . RemmerS.

Da ich mein Lager von

Uhren und Nähmaschinen
in meiner neuen Wohnung vollständig aufgestellt, so
dringe solches in gütige Erinnerung. Dasselbe ist
in allen Theilen jetzt completirt und darf solche, als
besonders preiswürdig und aus den solidesten
Fabriken bezogen, mit vollständiger Garantieempfehlen.

_ G. F.
'B l e y.

Erklärung.
Nachdem die Neuwahl eines Rechnungsführers

der Gemeinde Tettens stattgefunden, sieht der Unter¬
zeichnete sich veranlaßt , Nachstehendes zu veröffent¬
lichen:

Dem Unterzeichneten Rechnungsführer ist in der
Rechnungsablage pro 1869/70 vom Vorstand
der Armencasse zu TettcnS ein zu belegen¬des Capital (Fundalgeldrr ) zu 148 Thlr.

gs. Cr . zweimal zur Einnahme gestellt,
und entsteht dem Unterzeichneten dadurch ein
Verlust von 148 Thlr. 20 gs., herbeigeführtdurch
eine unrichtige Abrechnung hes früheren Rech»
nungSführerS , des jetzigen Gemeindevorstehers.Da der Unterzeichnete nun diesen Verlust nicht
genehmigen wollte und das Feststellungsprotocoll
für unrichtig erklärte , wurde die Kündigung des
Dienstes veranlaßt.

Ob mir der Verlust mit Kosten nun wieder
ersetzt wird , darüber nachher.

Otto D . Seetzen,
,_ ^ _ Rechnungsführrr.

Am I . Mai verlegte mein Lager von
Uhren und Nähmaschinen

nach dem Eichamte am Stadtkirchhof , neben dem HerrnReceptorBehrens, in der Nähe der Weinhandlung von
Drost und Willms, und ersuche das geehrte Publi¬kum, mich auch hier mit recht vielen Aufträgen zuerfreuen.

G. F . Bley,
Uhrmacher.

Sonntag, den 12. Mai,Coneert
im Forste Upjever.

Abends

Ball,
wozu ergebenst einladet

H . GarmS Wwe.
Nachmittags von 3 Uhr an hin und retour

Fahrgelegenheit gegen mäßige Vergütung . Abfahrtbeim Gastwirth Klusmann im „goldenen Engel ",blaue Straße , welcher auch bis dahin Anmeldungen
entgegen nimmt . D. O.

Wohnungsveränderung.
Mit dem 1. Mai habe ich meine Wohnung

vom Pannwarf nach der Rosmarienstraße , in der
Nähe deS Möbellagers der Herren Koch und Oetken,
verlegt.

Zever. Ahlrichs Ehefrau,
_ Hebamme.

Mit dem 1 . Mai bezog ich den

„Goldenen Engel",
blaue Straße,

und empfehle auch hier meine Wirtschaft unter Zu¬
sicherung reeller und prompter Bedienung . Zugleich
empfehle meine Kegelbahn zur fleißigen Benutzung.

Zever, blaue Straße.
Aug . Klusmann.

Um mit meinen neuen geeich¬
ten Flüssigkeitsmaaßen von star¬
kem Weißblech zu räumen , verkaufe
ich dieselben zum Einkaufspreise.

Jever , Neuestraße.
Fr. Kleinsteuber.

Umstände halber habe ich auf sofort anzutreten
ein Haus mit großem Garten zu verkaufen oder zu
verpachten, daS zu jedem Geschäft, namentlich aber
zur Bäckerei sich eignet, da auf Wunsch sämmtliche
Bäckergeräthschaftrn zugegeben werden können. Lieb¬
haber wollen sich bei mir melden.

Wittmund, den 1. Mai 1872.
_ U. von Essen.

Zu Frühjahrs -Einkäufen hatte
meine dauerhaft gearbeiteten

Klempner-Waaren
zu billigen Preisen bestens empfohlen.

Jeoer , Neuestraße.
Fr . Kleinsteuber.

Zu verkaufen.
Beste Altenlander Kartoffeln u.

1 Parthie weiße Bohnen.
Hooksiel.

Schiffer H . Schacht.



Der

Ausverkauf
unseres Manufaetnr -Waaren -LagerS wird bis zur gänzlichen Räumung fort¬

gesetzt . Wir empfehlen namentlich feine Tuche, Tricots und Buckskins,

Regenmäntel , sowie Regenmäntel -Stoffe , feine ächte Piques , Cattune , Mö-

bel-Cattune und Druckcattune, wollene Kleiderstoffe, Sonnenschirme , weiße

Röcke, Negligee-Stoffe , Corfets , weiße Gardinen , Shirtings und baumw.

Leinen.
Sämmtliche Waaren zu und unter Einkaufspreisen.
Ferner empfehlen wir eine uns dieser Tage von Berlin zugesandte

Auswahl derneuesten Damen -Sommer -Jaquettes , die wirsehrbillig verkaufen.

Jever. T. T. Friese Wwe. 8 Co.
Zu Frühjahrßeinkäufen empfehle zu billigsten Preisen mein vollstän¬

diges Lager von
Porzellan -, Glas -, Steingut -, Blech -, Messing -, lackieren
und Kuezewaaren ; auch schöne Matten , pr. Dtzd. L
Thlr ., dito bessere LTHlr. S gs., seineTwistringer Mat¬
ten in allen Farben und Größen.

Jever , Wangerstraße. Carl Töbelmann.
Aufseher -Gesuch.

Ein zuverlässiger Mann erhält bei 550 Thlr.
dauernde Stellung als Aufseher . Fachkenntnisse nicht
erforderlich. Rrtourmarke wolle man gefl . beifügen

L H r i n i ck t,
Königgrätzerstraß« 56 ö. in Berlin.

Daö zu Hooksiel an der Obern- und Langen¬
straße belegene, zum Nachlasse des weil. SchiffSrapi-
tainS Kassen Zanssen Cassens gehörig gewesene Wohn¬
haus habe ich in Auftrag des jetzigen EigenthümerS,
Schiffsbaumeister F. W . Meyer zu Papenburg, zum
sofortigen Antritte zu vermiethenund ersuche Liebhaber
sich dieserhalb ehestens an mich wenden zu wollen.
Auch ist derselbe nichtabgeneigt, das Hau » zu verkaufen.

Jever, den 2 . Mai 1872.
3 ansen, Obergerichtsanwalt.
Gefunden.

Ein 5-Thalerschein bei Herrn Kaufmann Schild
in Accum . Der Eigenthümtt kann denselben gegen
Erstattung der Kosten binnen 8 Lagen bei Herrn
Schild wieder in Empfang nehmen , aber nicht ohne
meine Bewilligung.

SchortenS« Fräulein Sterrenberg
bei Herrn Schemering.

Photographie -Nahmen in großer
Auswahl empfiehlt

A . F . RemmerS.
verkaufen.

Eine junge milchgebende Ziege.
Langewerth. 3 . H . Hinrich ».

Kniphauser Brandcaffe betr.
Zur Wahl eines Brand-Deputirten für die Ge¬

meinde Sengwarden , anstatt des von hier wegziehrn«
den HauSmanns T . H . PeterS zu Remmelhausen, ist
Termin auf

Montag , den 6. Mai d. I .,
Nachmittags 5 Uhr,

in Zanßen Gasthaus« hirs. angesetzt, wozu die Inter¬
essenten hierdurch ungeladen werden.

Sengwarden , 1872 April 23.
3 a n ß e n.

Zum Frühjahrsbedarf empfehle einem geehrten
hiesigen, wie auswärtigen Publikum mein große-
Lager von lebendig gerupfte»

Bettsedern St Daunen
zn bekannte» werthseienden Preisen.

Dasselbe ist stets sowohl mit hiesiger , als auch
mit ostfriesifcher und butjadinger Waare
reichhaltigst assortkrt.

Auch halte fertige neue ein- und zweischläfrige
Betten,

schon von 3 resp . 3 ' /, Louiöd 'or an, vorräthig.
Jever, im März 1872.

M . Mendelssohn.
Bettsedern - Ls Dauuen -Handluug

en xros et eo ssetntl.
Jeder , a./d. Schlacht.

Stldaiti««, Druck « . Verlag »«« L. L. Weltcker «.
— Hierzu eine Beilage. —



Beilage
zu Nr . 69 deS Jeverscheu WocheMMS vorn 4. Mai lWL.

NoMttMSUOL.
Kür «inen Frank - eworLenrn Bäcker auf sogleich

«in «„derer. Auch kann ich noch einen S -Hrknecht
annehmen . Ohne gute Zeugnisse braucht sich keiner
»u mekdm.

Neuendermühle, Mai 1 . 1872.
H. H. Lübbe «.

A- phalb« aKje>Dschpappe,
1870 zu Cassel prämiirt, liefert billigst Le » ze ' S
LeuchtMaS- L»P Dachpappeyfabrik in Einbeck, Pr ».
, inz Hannover.
^ 3ch nehme und verleiht Gelder LegenZinsen
und -vergüte für Hinlagen

auf Omonatlich « Kündigung jährlich 4 pC.

, kurze » » 2 »/, - 3 PL.
M . F . Koor -a,

Bankgeschäft in Lookfiel.
KZ u verkaufen.

50,000 Dackqr hat käuflich abzustehen
Silland bei Schprteys , F. W e e r S.

Einige Dchkige Kock ' Mp Dgstenarbeiter wer»
den gegen guten Lohn gesucht.

Varel . _ A. W. Typing.
G «Krcht,

Zwei M- lergkhülfep finden gegen hohen Wochen-
chlh» dauernde Beschäftigung.

Jever . S o l a r o.
Gelder zu belegen.

Gegen genügend « Sicherheit, sofort zu empfan.
gen, 500 Hhlr. Gold.

Marienfiel, 1872 April 27.
_ D. Nord Hausen.

Manzen
von gefüllte « Stockrosen in 24 Farben , gef. Garten»
nelken, divers « perennirende Gewächse rc., Levkojen,
Astern, Phlox, sowie viele andere schöne Blumen»
pflanzen in reichhaltigster Auswahl , Sriefmütterchen,
blühend in lauter bunten Prachtfarben in reichhaltig»
Her Sortenwahl, blühende Topfgewächse , Trppichbeet»
pflanzen rc. rc., empfiehlt die

Jevyr.

HW ^ damrnhaydluug
^

MN
von

G Stephen », Kunst, u . HandelSgärtner,
_ Kunze 'sche Gärtnerei.

In der Bank find vorrKthig zum LageScourse:
Oldinburgische Eisenbahnanleihe . . . . 4 °/<>

o » . . . 4 '/. «/o
^ Prämienanleihe . . . . 3 °/oBremer StaatLpapiere 1859 . 4V, °/»

Bundeö .Anleihe 1HW . . . . . . . 5 »/,
C. W . Lüsen. L. Mettcker . E. diyupen.

G e s « ch 1.
Auf Mai anzutreten «in Knecht.

PnräSwars . Job . E r r r i « t «.

G - f « «h 1.
Auf Mfort ein MokrgrMfe.
Mede«»S im April 1872.

«. » . Hiurich«.
Gesucht.

Auf Johanni ein erfahrenes Dienstmädchen fü,
einen ländlichen Haushalt.

Jever, Wangerstraße.
_ L- Chemnitz.

Auf sofort rin Gefell«.
Rüsterfiel, im Mai 1872.

I . Stoffer » , Schuhmacher.
ck h N

Schneidergefellen
für mew Herren » Garderobe « Ge»
schüft suche auf sofort gegen hohen
Lohn. Nur aecurate Arbeiter brau¬
chen sich zu melden.

Esens. I . Gerken.
Am Dienstag, tzen 7. Mai , wer-

den wir in Jever
70 Stück

Hornvieh,
-prima Qualität , welches wir in Je¬
verland angekauft , zum Verkaufe
aufftellen.
Wittmund. Heß u. Cohen.

Etablissements -Anzeige.
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Puhli»

kum hiedurch die ergebene Anzeige , daß ich mich hie»
selbst als Schuhmachermeister et- bfirt Hape, und halte
mich bei prompter und reeller Bedienung bestens
empfohlen.

Wilhelmshaven, Königsstraße.
G - Frerichs , Schuhmachrrmstr.

Wohlmngsveräildermrg.
Von heute an wohne ich an derVon heute an wohne ich an der

Drostenstraße , in der Nähe de-
GynmafiurnS.

Jever. _ H . Meyer senr.

a«S der Fabrik PA» G. HeMx Mrchßolger
in Oldenburg Halte ich in frischerkräftigerWaare
stets am L »g»r und gebe davon bei M-kM« , i*? ie
einzelnen Waschen zu Fabrikpreise« ab.

Jever. H. Focken.

-

»MW



DaS Neueste in

Filz- und Seidenhüten,
sowie Strohhüte empfehlen zu den
billigsten Preisen

M. Horst u. Sohn.
Jever.

Der beliebte Lahrer Kalender

hinkende Vote
pro L85S

ist zu haben für L Sgr . pr. Stack ( früherer
Preis 5 Sgr .) .

Umstände halber steht bei mir für eine kleine
Familie eine Wohnung offen.

Friedrich Athen
bei Heidmühle, an der Chaussee.

Wohnungsveränderung.
Mit dem heutigen Tage verlegte mein Geschäft

«ach dem Hause der Frau Wittwe Lage an der
„Neuen Straße" .

Adolph Kühn,
Handschuhmacher u. Kürschner.

Das Neueste in
Mützen

empfehlen billigst
M. Horst u. Sohn.

Jever.
Schöne starke Kinderwagen und dito Wiege«

vorräthig bei
L . Tholen,

_ _ Korbmöbelgeschäft.
Geaichte Decimalwaagen und Gewichte,

' Plätt»
eisen, eis. Töpfe, Kessel, Feuerzangen, Kaffeemühlen
und Kuchrnpfannen , sowie eiserne , verzinnte und
rmaillirte Kochgeschirre empfiehlt billigst

Bernh . Behrens.
Hookstel, 1872 April.
Blumentisch« und Blumenständer bei

L . Tholen,
Korbmöbelgeschäft.

Oldenburg, Reuerweg I . Damen, wie auch
Familien , welche auf Reisen, finden stets bei mir
Aufnahme.

Oberinspertorin Meinecke.
Frische Rappkuchrn, 15 Stück für 1 Thlr., mür¬

bekochende weiße und braune Bohnen, pr. Pfd. IV,
gs., IVO Pfd. für 4' /, Thlr., bet

M . D. Kimmen.
Etiquetten in verschiedenen Größen und Sor¬

ten , pr. Schachtel 5 gs., empfiehlt
3 . K. G. Trendtrl.

O elkuchen bei H. Lubinu»
in Hookfiel.

Gesucht.
Ein« vienstmagd, die melken kann, gegen

hohen Lohn.
Jever._ E. EarstenS, Zimmermstr.

Am 1 . Mai cr. ist
Eomtoir-Wohuung au - er

St . Annenstraße.
Lager für Sp - ditiouSgüter,

Dortmunder Bier i» Fässern,
sowie Lindener Salz im

Mammenschen Packhause an der
Schlachte.

Jever, 1872.
I . C . TyedmerS.

IM. Flaschrnverkauf von Dortmunder Bier in
meiner Wohnung._

Herraths -Anzeige.
II. ? . lansaen.
1 . li. ^nassen.

_ Werdum, den 1 . Mai 1872 . _

Herraths -Anzeigen.
k . II . kleben.

8. 4. kleben , xeb . kleben.
Werdumrr-Altrndeich , 30. April 1872.

k. I.. kleben.
3. kleben , xed. veeber.

Riekenshof, 30. April 1872.

»

Geburts -Anzeige.
Gestern wurde meine liebe Frau, Anke Christine,

geb. CosrdeS , von einem gesunden Knaben glücklich
und schnell zu Neugarmssiel entbunden.

Hooksiel, den 1 . Mai 1872.
C. Müller.

Todes -Anzergen.
Gestern Abend 6 Uhr traf unS der harte Schlag

unsere jüngste Tochter
Caroline

plötzlich und unerwartet in ihrem 3. Lebensjahre
durch den Tod zu verlieren.

Verwandten und Freunden widmen wir diese
Traueranzeige mit der Bitte um stille Theilnahmr.

Bauen », Mai I . 1872.
b . I . Hellmerich»

u nd Frau.
Gestern Abend S Uhr starb mein lieber Mann

und unser lieber Later, der Proprietair
W . H . Graepel,

in seinem 67 . Lebensjahre.
Jever, 1 . Mai 1872.

_ Die Angehörigen.
Danksagung.

Allen Denen, die unserm theueren Sohn« daS
letzte Geleit zur Ruhestätte gaben, hiermit den herz¬
lichste» Dank.

M . I . Folter» und Familie.

*
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